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An diesem Tag hieß es für alle um 7.00 Uhr, raus 

aus den Schlafsäcken und ab ins Waschzelt. 

Dann gab es wieder eine kleine Einheit morgen 

Gymnastik mit Rahel, diese fiel aber kürzer aus als 

sonst da alle etwas länger brauchten um aus den 

Zelten zu kommen. 

 
Um 7.30 Uhr gab es das letzte Mal auf dem SoLa  

2009 Frühstück.  

Entsprechend müde und verschlafen werden nach 

dem Frühstück, mit etwas Hektik, die Ämter erledigt. 

Tische werden gewischt, Toiletten gereinigt, 

Küchengeschirr gespült und der Lagerplatz noch 

mal nach Müll abgesucht. 

Rechtzeitig zum Abschlussgottesdienst um 10.00 

Uhr waren alle Zelte geräumt und der Lagerplatz 

sauber. Beim Gottesdienst stellte die Band noch ein 

Mal ihr können unter Beweis und alle sangen und 

feierten mit, der Andacht wurde auch gespannt 

gelauscht.  

Danach war auch schon wieder zeit für die 

alljährliche Abschlusskette, bei der auch wieder 

Unterschriften auf den SoLa-T-Shirts gesammelt 

wurden, wie am Tag zuvor auch schon.  

Es wurden Hände gedrückt, gewonnene Freunde 

umarmt und auch ein paar Tränen verdrückt. 

Die Eltern bewunderten das letzte Mal die bauten 

der Gruppen.  

Wir wollen uns noch mal beim Springerteam 

bedanken, die bei strömendem Regen und zu jeder 

Uhrzeit bereit waren, die Zelt vor 

Überschwemmungen zu bewahren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jedoch hatten sie dieses Jahr leider keine Zeit 

einen Schlachtruf zu schreiben. 

 
Ein großes Dankeschön geht zudem auch an das 

super Küchenteam, dass immer genügend, 

abwechslungsreich und lecker gekocht hat, damit 

keiner hungern musste. 

 
Herzlich bedanken wollen wir uns auch bei der 

Lagerleitung (Becky, Daniel & Michi), die alles so 

gut geplant und gemanagt hat. 

Als letztes noch ein großes Dankeschön an alle 

anderen MitarbeiterInnen und Mitwirkende, ohne die 

das SoLa nicht stattgefunden hätte.  

 

Liebe Grüße das Lagerzeitungsteam ☺  


